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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
im Pastoralen Raum Aschaffenburg West – 
Untergliederung Maintal
Klm = Kleinostheim, Mff = Mainaschaff, Sto = Stockstadt
RK = Rosenkranzkirche, LK = Leonharduskirche, PZ = Pfarr-
zentrum, AK = Alter Kindergarten, EGZ = ev. Pfarrzentrum
Samstag  27.09. - Hl. Vinzenz von Paul
Klm 09:30  7-Kirchen-Fahrradwallfahrt durch den Pastoralen 

Raum - Abfahrt nach Großostheim auf dem Kirchplatz
Klm 18:00  Vorabendmesse mitgestaltet vom Chor „La Esperan-

za“ mit Kollekte für das Projekt „Weg der Hoffnung“
  Gebetsbitte: Margareta u. Luzia Geibig
Mff 18:15 Wort-Gottes-Feier
Sto 18:30 RK - Vorabendmesse m. Caritaskollekte
Sonntag  28.09. - 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Klm 09:30 Messfeier
   Gebetsbitten: Werner und Rosa Zottmann / Fam. Wit-

hauer, Zoppke und Kelch / Bruno Wieland und Rudolf 
und Maria / Hans Schalwig, leb. und verstorb. Angeh. 
/ Maria Eisert (Kirchstraße19)

Mff 10:00 Messfeier mit der Gruppe Nusantara;
  Gebetsbitte: Heinz Vongries
         anschl. Beginn der Batik- und Sarongausstellung im Pfarrsaal
Mff 14:00 Hoffnungsmarsch - Stiftung „Weg der Hoffnung“
Sto 10:00  RK - Ökumenischer Gottesdienst im Lehrgarten OGV, 

mitgestaltet vom Singkreis
Montag  29.09. - HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAPHAEL
Mff 15:00  Rosenkranzgebet für alle Kranken u. Verstorbenen der 

Gemeinde
Dienstag  30.09. - Hl. Hieronymus
Klm 19:00 Messfeier
  Requiem für Josef Watzl
   Gebetsbitten: Michael Knopp und Wegbegleiter / Paul 

Sindermann / Reiner Schneider und Großvater Theo-
dor Schneider

Sto 17:00 RK - Rosenkranz für den Frieden in der Welt
Mittwoch  01.10. - Hl. Theresia vom Kinde Jesu
Mff 08:30 Messfeier
Sto 18:30 LK - Messfeier
Donnerstag  02.10. - Heilige Schutzengel
Klm 15:15 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Vinzenz v. Paul
Klm 18:45 Eucharistische Anbetung
Klm 19:00 Messfeier
   Gebetsbitten: Betty Herzog und Verstorbene der Fam. 

Hartmann, Herzog und Knebel / Elisabeth und Edgar 
Reuter / Erich und Fritz Huth, leb. und verstorb. Angeh.

Mff 10:00 Messfeier im Seniorenzentrum „Haus Mainparksee“
Freitag  03.10. - Freitag der 26. Woche im Jahreskreis
Sto 09:00 LK - Messfeier entfällt
Samstag  04.10. - Hl. Franz von Assisi
Klm 18:00 Wort-Gottes-Feier
   Gebetsbitten: Robert und Rosa Heim und Angeh. / 

Rosel und Heinz Kuhn und verstorb. Angeh.
Mff 18:15 Wort-Gottes-Feier
Sto 18:30 LK - Vorabendmesse entfällt
Sonntag  05.10. - 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erntedankfest
Klm 10:00  Familiengottesdienst zu Erntedank, mitgestaltet vom 

Sieben-Kirchen-Wallfahrt im Pastoralen Raum
Wer Rom besucht, denkt an das Kolosseum, den Petersdom oder 
die Spanische Treppe. Wer nach Rom pilgert, denkt in diesem Heili-
gen Jahr vor allem an die Heiligen Pforten in den vier Papstbasiliken. 
Und manche machen sich auf einen Weg, der seit Jahrhunderten 
besteht: Die Sieben-Kirchen-Wallfahrt. Ins Leben gerufen wurde sie 
im 16. Jahrhundert von Philipp Neri. Zeitzeugen berichten, dass er 
mit Witz, Lachen und spontanen Aktionen besonders junge Men-
schen für den Glauben gewann. Der Kardinal John Henry Newman 
beschrieb seine Fröhlichkeit später als ein Mittel, „Herzen zu öffnen“.
Zunächst gemeinsam mit Jugendlichen machte sich der spätere 
Heilige ab der Mitte des 16. Jahrhunderts in Rom auf einen Pilger-
weg zu sieben Kirchen. Dabei geht es ihm nicht nur um Gebäude, 
sondern um einen Glaubensweg, um geistliche Stationen: Glauben, 
Verkündigung, persönliche Hingabe, Einheit, Erlösung, Nächsten-
liebe und Vollendung. Die sieben Stationen stehen nicht nur für be-
deutende Kirchen, sondern auch symbolisch für die sieben Gaben 
des Heiligen Geistes. Die Wallfahrt wird so zu einem Bild für das 
eigene Leben, zu einer echten Katechese.
Die Wallfahrt etablierte sich bald: ein Weg von rund 25 Kilometern 
durch Rom und seine Geschichte. Die Strecke, wie Philipp Neri sie 
anlegte, beginnt am Petersdom, führt über Sankt Paul vor den Mau-
ern, vorbei an den Katakomben von Sankt Sebastian weiter zur La-
teranbasilika, dann zu Santa Croce in Gerusalemme, San Lorenzo 
fuori le mura und schließlich zur Marienbasilika Santa Maria Mag-
giore. Der Tagesmarsch verläuft wie ein Kreis durch Rom, der die 
Stationen miteinander verbindet, ohne hin und zurück.
Während meiner Ausbildung im Priesterseminar sind wir Studenten 
diesen besonderen Pilgerweg durch die ewige Stadt einmal gegan-
gen. Es war sehr beeindruckend und bewegend für mich und uns alle.
Sieben Orte - sieben Kirchen - die gehören auch zu unserem Pas-
toralen Raum Aschaffenburg-West. Und so kam die Idee auf, im 
Heiligen Jahr 2025, das unter dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ 
steht, einmal zu unserer ganzen eigenen Sieben-Kirchen-Wallfahrt 
durch unsere Seelsorgeeinheit aufzubrechen, um die sieben Orte 
mit ihren sieben Kirchen und den Gläubigen zu entdecken und nä-
her kennenzulernen. Eine gemeinsame Fahrradwallfahrt will uns in 
der Gemeinschaft sowie im Glauben und in der Hoffnung bestär-
ken, uns aufeinander zu bewegen und uns durch spirituelle Impulse 
in den sieben Kirchen bereichern. Wie in Rom haben auch wir in un-
serem Raum Kirchen, die Maria, Petrus und Paulus, Sebastian und 
Laurentius geweiht sind. Dazu kommen die Heiligen Luzia, Pius und 
Margaretha. Auch wenn Sie nicht mit dem Fahrrad in Gemeinschaft 
aufbrechen, so kommen Sie doch zu den angegebenen Zeiten mit 
dem Auto an die eine oder andere Kirche, die Sie vielleicht noch 
gar nicht kennen, und lassen Sie sich dort für Ihren ganz persönli-
chen Lebens-, Glaubens- und Pilgerweg in der Hoffnung bestärken. 
Brechen wir miteinander und vor allem zueinander bei der Sieben-
Kirchen-Radwallfahrt in unserem Pastoralen Raum auf.
Von Philipp Neri ist überliefert, dass sich nach einer tiefen Glau-
benserfahrung im Jahr 1544 sein Brustkorb verdoppelt haben soll. 
Mögen sich auch unsere Herzen bei der Wallfahrt öffnen und wei-
ten, mögen wir neu Luft holen für unseren Pilgerweg, möge uns der 
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Pastoraler Raum Aschaffenburg West – 
Untergliederung Maintal
Maria Rosenkranzkönigin Sto. 
St. Margaretha Mff

St. Laurentius Kleinostheim
Pfarrhaus
Pfarrer Heribert Kaufmann
Kirchplatz 2
Telefon 06027 46 12-0
E-Mail pfarrhaus@sankt-
laurentius-kleinostheim.de
Simone Büttner
Gemeindereferentin
Telefon: 06027/4612-16
E-Mail:  simone.buettner@

bistum-wuerzburg.de

Dillinger Franziskanerinnen
Haus St. Franziskus
Telefon  06027 99 09 880
Kindergarten St. Laurentius
Telefon  06027 4612-46

lange Atem geschenkt sein, damit uns als Glaubende in einer Zeit 
großer Veränderungen - auch in der Kirche und in der Seelsorge - 
die Luft und die Freude an Gott nicht ausgeht.

Heribert Kaufmann
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Kindergarten St. Laurentius und dem Kinderchor, mit 
Segnung der Erntegaben, mit den Erstkommunionfa-
milien 2026

		�  Gebetsbitten: Verstorbene des Obst-und Gartenbau-
vereins Kleinostheim / Rudolf und Maria Wienand, 
Josef und Maria Rachor und Ernst Gerhard und Kai 
Rachor / Fam. Schütt, Göth und Reusert / Bruno Wie-
land, Eltern und Schwiegereltern Roth

	 anschl.	 Kirchturmcafé
Klm	11:15	 Tiersegnung auf dem Kirchplatz
Klm	14:00	 Tauffeier
Klm	18:00	 Rosenkranzandacht, mitgestaltet von den
		  Veeh-Harfen
Mff	 10:00	 Messfeier zu Erntedank
Sto	 10:00	� RK - Messfeier 50. Jubiläum Pfarrzentrum, mitgestal-

tet vom Chor „La Esperanza“
Sto	 anschl.	 Frühschoppen im Pfarrzentrum
Sto	 18:00	 RK - Eucharistische Anbetung in Stille

Neues Bildungsangebot des Martinusforums eingetroffen
Das Bildungsangebot des Martinusforums für den Zeitraum Sep-
tember 2025 - Februar 2026 ist eingetroffen und liegt zur Mitnahme 
in der Kirche bereit. Bitte bedienen Sie sich bei Interesse.
25 Jahre KjG Kleinostheim
Am 26. September ab 20.00 Uhr veranstaltet die KjG Kleinostheim 
zu ihrem 25. Jubiläum einen Discoabend der 80er, 90er und 00er 
Jahre in der Maingauhalle/Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei. Herzliche 
Einladung an alle!
7-Kirchen-Radwallfahrt durch den Pastoralen Raum
Im Heiligen Jahr 2025 wollen wir uns gemeinsam als „Pilger der 
Hoffnung“ auf den Weg machen und unseren Pastoralen Raum 
Aschaffenburg West entdecken.
Dazu laden wir zu einer Fahrradwallfahrt am Samstag, 27.  Sep-
tember ein, bei der wir sieben Kirchen all unserer sieben Gemein-
den besuchen und kennenlernen wollen.
Start ist um 10:30 Uhr an der Kirche „St. Peter und Paul“ in 
Großostheim.
Anschließend führt unser Weg über Pflaumheim und Wenigumstadt 
nach Ringheim, wo wir eine Mittagspause einlegen. Danach geht 
es weiter nach Stockstadt und Mainaschaff zum Ziel nach Klein-
ostheim.
Natürlich besteht die Möglichkeit nur Teilstrecken mitzufahren oder 
mit dem PKW zu den einzelnen Kirchen zu kommen.
Außerdem werden von verschiedenen Orten Rad-Fahrgemein-
schaften zum Start in Großostheim angeboten.
Alle, die von Kleinostheim aus mit dem Fahrrad zum Start der 
Wallfahrt nach Großostheim fahren, treffen sich um 9.30 Uhr am 
Kirchplatz und fahren gemeinsam los.
An allen Orten / Kirchen wird es einen Impuls und eine kurze Erklä-
rung zur Kirche selbst geben. Außerdem wird dort jeweils Wasser 
angeboten und Toiletten zugänglich sein.
Sonstige Verpflegung muss selbst mitgebracht werden.
Die Strecke beträgt knapp 30 km, natürlich können auch nur Teil-
strecken mitgefahren werden. Am Abschlussort Kleinostheim gibt 
es die Möglichkeit, den Gottesdienst um 18 Uhr zu besuchen.
Ökumenischer Gottesdienst zu Erntedank in Stockstadt
Herzliche Einladung zu einem Gottesdienst am Sonntag, 28. Sep-
tember um 10.00 Uhr für Groß und Klein im Lehrgarten des Obst- 
und Gartenbauvereins Stockstadt. Es singt der Singkreis Stock-
stadt. Der OGV lädt im Anschluss zum Frühschoppen, Mittagessen 
und Kaffee und Kuchen ein.
Ausbildungskurs für Gottesdienstbeauftragte
Info-Abend und Start des Kurses:
Dienstag, 30. September 2025, 19.00 Uhr
Pfarrzentrum Stockstadt / Dessauerstraße 11b, 63801 Stockstadt
Informationen / Kontakt
Simone Büttner – Gemeindereferentin
Pastoraler Raum Aschaffenburg-West
Pfarrhaus St. Laurentius Kleinoshteim

Kirchplatz 2, 63801 Kleinostheim, Tel. 06027 461216
E-Mail: simone.buettner@bistum-wuerzburg.de
Neu: Verwaltungsbüro für den Pastoralen Raum 
Aschaffenburg-West:
Ab Oktober arbeiten in unserem Pastoralen Raum Aschaffenburg 
West nun auch die „Beschäftigten im Pfarrbüro“ (Pfarrsekretärin-
nen) zusammen. Arbeitskraft wird gebündelt und gleichzeitig der 
Service vor Ort weiterhin gewährleistet.
Dies bedeutet für unsere Beschäftigten im Pfarrbüro ein Arbeiten 
in den Pfarrbüros in Großostheim mit Pflaumheim, Ringheim und 
Wenigumstadt, Kleinostheim, Mainaschaff und Stockstadt und im 
Verwaltungsbüro Stockstadt.
Somit sind wir für Sie nicht nur über die Pfarrbüros vor Ort sondern 
von Montag bis Freitag über das Verwaltungsbüro zu erreichen.
Die Öffnungszeiten ab 01.Oktober 2025 sind wie folgt:
Verwaltungsbüro Pastoraler Raum Aschaffenburg West, Stockstadt:
Mo. - Do.:	  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr,
Fr. :	           	  08:00 - 12:00 Uhr.
Pfarrbüro Kleinostheim:
Mo. und Mi.: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Di.  und Do.:	 14:00 - 17:00 Uhr	
Fr.:		  geschlossen
Mit ihren Anliegen wenden Sie sich gerne jederzeit per Mail an 
pfarrhaus@sankt-laurentius-kleinostheim.de oder sie rufen an unter 
Tel. 06027/46120. Ist das Pfarrbüro nicht besetzt, dann wird Ihr An-
ruf direkt nach Stockstadt weitergeleitet.
Sind Sie neugierig geworden? Dann können Sie uns gerne einmal 
im neuen Verwaltungsbüro Stockstadt a. Main, Dessauer Str. 11b 
besuchen.
Offener Bibelabend
Am Donnerstag, 2. Oktober, 20.00 Uhr findet dieser unter dem 
Thema „Bedenken und bedanken“ (LK 17, 11-19) im Pfarrhaus St. 
Laurentius statt. Bitte bringen Sie eine Bibel mit.
Erntedank
Am Samstag, 4. Oktober und Sonntag, 5. Oktober feiern wir in 
unserer Gemeinde das Erntedankfest. Für einen schönen Ernte-
dankaltar bitten wir um Ihre Mithilfe. Bitte bringen Sie Gemüse und 
Obst bis Donnerstag, 2. Oktober um 17.00 Uhr ins Pfarrhaus. 
Der Obst-und Gartenbauverein gestaltet daraus wie jedes Jahr 
dankenswerterweise den Ernteschmuck. Alle Gaben spenden wir 
anschließend an das Kinderheim Aschaffenburg. Für Ihre großzügi-
ge Unterstützung sagen wir herzlichen Dank.
Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Am Sonntag, 5. Oktober um 10.00 Uhr feiern wir zum Erntedank-
fest einen Familiengottesdienst, der vom Kindergarten St. Laurenti-
us und dem Kinderchor mitgestaltet wird. Kinder und Familien sind 
eingeladen, Erntekörbchen zum Segnen in die Kirche mitzubringen. 
Wir ziehen mit der Erntekrone vom Kirchplatz in die Kirche ein.
Tiersegnung
Auch in diesem Jahr wollen wir am Erntedanksonntag, 5. Okto-
ber Tiere segnen und dem Schutz Gottes anvertrauen. Kurz nach 
dem Gedenken des heiligen Franziskus, dem großen Freund aller 
Geschöpfe, den wir am 4. Oktober feiern, sind alle eingeladen, um 
11.15 Uhr ihre Tiere auf den Kirchplatz zu bringen, wo wir sie in 
einer kleinen Feier segnen.
Rosenkranzandachten
Zu den Rosenkranzandachten im Oktober laden wir herzlich ein:
Sonntag, 5. Oktober	 18.00 Uhr
Feierliche Eröffnung der Rosenkranzandachten, mitgestaltet von 
den Veeh-Harfen
Sonntag, 12. Oktober	 18.00 Uhr
Rosenkranzandacht, gestaltet von der KAB
Sonntag, 19. Oktober	 18.00 Uhr
Rosenkranzandacht, gestaltet von den Frauen in St. Laurentius
Sonntag, 26. Oktober	 18.00 Uhr
Rosenkranzandacht, gestaltet von der Schönstatt-Familie am 
Schönstatt-Bildstock. Bitte bringen Sie ein Gotteslob mit!
„Tag der Frau“ Leuchtspuren – Würde als Lebensstil
Geachtet, geschätzt und fraglos respektiert zu werden, ist ein Kern-
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EINE-Weltladen
Fachgeschäft für FAIREN Handel
Schillerstr. 75 (in der Kath. öffentl. Bücherei)
eineweltladen-kleinostheim@t-online.de

Öffnungszeiten
Montag	 16.00-17.00 Uhr
Dienstag	 10.00-11.30 Uhr
Dienstag	 19.30-20.30 Uhr

Mittwoch	 19.00-20.00 Uhr
Donnerstag	 16.00-17.00 Uhr
Samstag	 14.00-15.30 Uhr

wunsch, der uns als Menschen verbindet. Zu erfahren, dass andere 
den „goldenen Kern“ in uns entdecken, dass sie an unsere innere 
Größe und Würde glauben und entsprechend mit uns umzugehen 
suchen, schenkt Freiheit und lässt wachsen.
Die Impulse des Nachmittags gehen Fragen wie diesen nach: Was 
ist das eigentlich: Würde? Von welchen Bedingungen lebt sie? Was 
können wir tun, um ihr Raum, vielleicht mehr Raum zu geben: im 
eigenen Leben, im Zusammenleben, im Kontext gesellschaftli-
cher Entwicklungen und Dynamiken? Und was ist das leuchtende 
„Mehr“, das durch unseren Glauben an Jesus Christus dazukommt 
und manches erst ermöglicht?
Herzliche Einladung, sich durch wertvolle Impulse und gute Begeg-
nungen neue Kraft für den Alltag schenken zu lassen!
Wann: Samstag, 25.Oktober von 13:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Wo: Martinushaus in Aschaffenburg
Veranstalter: Schönstatt Frauenbewegungen
Kosten: 16 Euro inkl. Kaffee und Kuchen in der Pause
Anmeldung und Mitfahrmöglichkeit: Juliane Wienand Tel. 0177 
4689784
Missbrauch - Prävention sexualisierte Gewalt
Vor 15 Jahren sind die ersten Fälle sexuellen Missbrauchs unter 
dem Dach der Kirche öffentlich geworden. Missbrauch zieht sich 
durch alle gesellschaftlichen Bereiche. Erschütternd sind die Fälle: 
Ob in Kirche, in Familien, Vereinen, Schwimmbädern ... 
Was hat das mit uns zu tun?
In unserer Pfarrgemeinde haben Menschen jeden Alters bei Ange-
boten und in unseren Räumen miteinander Kontakt. Wir sehen es 
als unsere Aufgabe als Kirche, eine Kultur der Achtsamkeit zu för-
dern. Wir möchten Kindern und Jugendlichen sowie schutz- und 
hilfebedürftige Erwachsenen einen sichern Lern- und Lebensraum 
anbieten. Damit tragen wir eine große Verantwortung für diese Men-
schen und wollen sie – soweit es in unseren Möglichkeiten liegt – 
vor sexualisierter Gewalt schützen. Sie sollen bei uns sichere Orte 
vorfinden, in denen sie sich weiterentwickeln können und sich ger-
ne aufhalten.
Prävention sexualisierte Gewalt
Aus diesem Grund haben wir ein „Institutionelles Schutzkonzept“ 
für unsere Kirchengemeinde erarbeitet, welches von der Kirchen-
verwaltung in Kraft gesetzt wurde. Hier wird die Kultur der Acht-
samkeit ganz konkret in unsere Räume und Veranstaltungen hinein 
buchstabiert. Alle Angebote für Minderjährige und Schutzbefohle-
ne, all unser Handeln und Tun muss sich an unserem Schutzkon-
zept messen lassen. Die Gruppierungen haben hierzu Risiko- und 
Schutzanalysen erstellt. Kernpunkt des ISK ist der verbindliche 
Verhaltenskodex.
Mit diesem Schutzkonzept möchten wir allen, die sich hauptberuf-
lich, nebenberuflich oder ehrenamtlich in unserem Namen für Min-
derjährige und Schutzbefohlene engagieren, einen sicheren Hand-
lungsrahmen geben. Wir setzen damit ein klares Zeichen, dass uns 
der Schutz von Kindern, Jugendlichen und schutz- und hilfebedürf-
tigen Erwachsenen wichtig ist.
Wir möchten aber auch sicherstellen, dass Betroffene Ansprech-
personen finden und leicht Zugang zu Hilfen erhalten. Diese finden 
Sie hier.

Externe Ansprechpersonen
-	 männliche Ansprechperson:
	 0151 21265746
-	 weibliche Ansprechperson:
	 0151 64402894

Erstinformationsstelle
Beratungsstellen für Ehe-, Familien- und Lebensfragen unter 
0931 386-69 00
Kontakt für Personen, die von einem Verdachtsfall von sexualisier-
ter Gewalt begangen durch Haupt- oder Ehrenamtliche der Diöze-
se Würzburg erfahren haben:
➩	 Interventionsbeauftragte für das Bistum Würzburg:
	 0931 386-10 004, intervention@bistum-wuerzburg.de
➩	 In akuten Notfallsituationen auch:
-	 Polizei: 110
-	 Rettungsleitstelle: 112

Das Institutionelle Schutzkonzept und den Verhaltenskodex können 
Sie im Pfarrbüro und in Kürze unter www.sankt-laurentius-klein-
ostheim.de/aktuelles/praevention ansehen.   
Ansprechperson
Für Fragen und Informationen rund um das Thema Prävention se-
xualisierte Gewalt ist Gemeindereferentin Simone Büttner,  Tel.: 
06027/461216 Email: simone.buettner@bistum-wuerzburg.de. 
Diese Maßnahmen sind die ersten Schritte der Umsetzung der Prä-
ventionsordnung der Diözese Würzburg.   
Vorlage Erweiterte Führungszeugnisse und  
Präventionsschulungen
Weiter gehört zur Umsetzung der Präventionsordnung, dass alle, 
die sich für Kinder und Jugendliche, schutz- und hilfebedürftige 
Erwachsene engagieren, je nach Intensität des Kontaktes, ein er-
weitertes Führungszeugnis vorlegen und an einer Präventions-
schulung teilnehmen.
Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden unserer Pfarrei erhalten hierzu 
in den nächsten Wochen ein persönliches Anschreiben.
Viele Formalitäten, die erst mal zu tun sind. Vielen Dank allen, die 
mitgewirkt haben und weiter mitwirken. Wichtig ist und bleibt wie 
wir miteinander und mit den uns anvertrauten Menschen umgehen. 
Auf ein achtsames Miteinander!
Herzlichen Dank
sagen wir für die großzügige Unterstützung, die wir für unsere Kir-
che, für das Pfarrheim, unsere Pfarrei und auch für die EINE WELT 
erhielten wir:
€   50,00	von einem Ehepaar für das Haus der Begegnung
€ 200,00	von einer Trauerfamilie für unsere Kirche
€   15,00	von einer Frau für unsere Kirche
€   50,00	�von Gottesdienstbesuchern im Haus St. Vinzenz   	      

von Paul für die Kirche     

Pfarrhaus Öffnungszeiten
Unser Pfarrbüro ist auf jeden Fall für Sie erreichbar:
Montag, Mittwoch und Freitag :	 8.00 Uhr  -  12.00 Uhr
Montag und Dienstag Nachmittag:	 14.30 Uhr -  17.00 Uhr
Donnerstag Nachmittag:	 14.30 Uhr -  18.00 Uhr
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten ist unser Pfarr-
büro jederzeit unter der Tel. 4612-0 erreichbar. 
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter. Wir rufen Sie bald-
möglichst zurück.

Knotenpunkt 
für Menschen, die Hilfe brauchen und 
für Menschen, die sich entsprechend  
ihrer Möglichkeiten gerne einsetzen.

Keinostheim braucht Sie!
Kleinostheim unterstützt Sie!

www.unbezahlbar-kleinostheim.de

✆4091706 
mail@unbezahlbar-kleinostheim.de


